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Sandra Weiler will
in den Kantonsrat
Lutzenberg SandraWeiler kan-
didiert gemäss einerMitteilung
fürdieParteiunabhängigen (PU)
als Kantonsrätin. Weiler wohnt
seit 13 Jahrenmit ihremPartner
und den zwei gemeinsamen
Kindern imGemeindeteilWien-
acht. Aufgewachsen ist die
49-Jährige jedoch in Herisau.
NachderLehre alsBäcker-Kon-
ditorin war sie ein Jahr in Eng-
landundschloss parallel zurBe-
rufstätigkeit die Handelsschule
ab. Ferner absolvierte sie die
AusbildungzurGrenzwächterin
mit Stationierung im Abschnitt
Schaffhausen. Anschliessend
machte siedieZweitausbildung
als Haushaltsleiterin. Aktuell
arbeitet sie denn auch als stell-
vertretende Leiterin Hotellerie
in einem Alters- und Pflege-
heim. Weiler ist zudem seit
sechs Jahren Präsidentin des
FrauenvereinsLutzenberg-Wie-
nacht. Politisch wichtig sind ihr
dieThemenGesundheit, Sicher-
heit, Bildung und Umwelt. Die
Wahlen sind am 16. April. (pd)

Sandra Weiler Bild: PD

Schneider holte sich den Sieg
DieAppenzeller hatten amLichtmess-Schwinget einen schweren Stand;Markus Schläpfer verpasste einenCo-Sieg.

ThomasMock

Der Lichtmess-Schwinget in
Gais bietet eine optimale Mög-
lichkeit, den Formstand zu prü-
fen. Die Appenzeller hatten al-
lerdings einen schweren Stand
gegen die stark aufschwingen-
den Gäste. Sowohl Raphael
ZwyssigalsauchMarkusSchläp-
fermussten sichdenbeidenEid-
genossen Domenic Schneider
undWernerSchlegel geschlagen
geben.Dennochhielten sichdie
Appenzeller gut im Rennen. So
gelang es insbesondere Schläp-
fer, in der Folge wieder Boden
gutzumachen, und stand nach
fünf Gängen, unter anderem
gegendenGlarnerEidgenossen
Roger Rychen, zusammen mit
drei weiteren Schwingern ex
aequoaufdemerstenZwischen-
rang.Obwohl er fürdenSchluss-
gang nicht berücksichtigt wur-
de,wäremit einemPlattwurf im
letzten Gang noch der Co-Sieg
möglich gewesen. DiesesWett-
kampfglück hatte Schläpfer al-
lerdings nicht auf seiner Seite.
Gegendengleichrangiertenund
ebenfalls nicht für den Schluss-
gang berücksichtigten Inner-
schweizer Sven Lang musste
der Appenzeller bereits nach
kurzer Gangdauer die Stärke
seinesGegners anerkennenund
fiel auf den vierten Schlussrang
zurück.

Allerdings gelang Lang,
Lichtmess-Sieger 2020, eben-
falls nicht die Maximalnote,
weshalb für ihnnurnocheinge-
erbter, jedoch nicht geteilter
Sieg in Frage kam. Diese Hoff-
nungenwurden imSchlussgang
aber zerstört. In diesem kam es
zumerneutenAufeinandertref-
fen der Eidgenossen Domenic
SchneiderundWernerSchlegel.
Beide Schwinger blieben mit
Ausnahme des gestellten Gan-

ges im Direktduell stets erfolg-
reich und verdienten sich den
Vorrang gegenüber Schläpfer
undLangaufgrunddesbesseren
Notenblattes. Mit dem Wissen
umdie benötigte Entscheidung
suchten beide Schwinger die
Entscheidung, ehe Schneider
nach rund drei Minutenmittels
Gammen zum gewinnbringen-
denWurf ansetzen konnte. Für
Schneiderwar es vor 440 ange-
reistenZuschauerinnenundZu-
schauernvergangenenSamstag

der erste Sieg am Lichtmess-
Schwinget.

Appenzellerholen
elfAuszeichnungen
Die Appenzeller sicherten sich
rund einen Drittel aller Aus-
zeichnungen. Mit Raphael
ZwyssigundAndrinPoltera ran-
gierten die besten heimischen
Schwinger auf dem dritten
Schlussrang. Während Zwyssig
gegen den späteren Festsieger
das Nachsehen hatte, kam er

auch gegen den zähen Teilver-
bandskranzerAndySignernicht
über einen Gestellten hinaus.
Poltera seinerseits verlor den
Kampf gegen Werner Schlegel,
rangaberdemGlarnerMitfavo-
riten Roger Rychen eine Punk-
teteilungab.Nebst Schläpfer ge-
langesauchThomasKusterund
PatrickSchmid, sichmit vier Sie-
gen inder vorderenRanglisten-
hälfte zu klassieren. Im Weite-
ren holten sich auch Dominik
Kammermann,UrsGiger,Aurel

Inauen, Mario Bösch, Cornel
SchochundRaphael Schieggdie
begehrte Auszeichnung.

Unter anderem Walter Sig-
ner, FlorianGiger,RenéSchoch,
SandroNüesch,Andreas Inauen
als auchSeppFuster verpassten
hingegendie angestrebtenRän-
geumdenberüchtigtenViertel-
punkt.WeitwenigerGlückhatte
der letztjährigeNeukranzerDo-
minik Brülisauer, welcher den
Wettkampf verletzungsbedingt
vorzeitig beendenmusste.

Domenic Schneider triumphiert am Lichtmess-Schwinget. Bild: Lorenz Reifler

Andrin Huber wird Schweizer Meister
Der Athlet des TVTeufen holt in der Kategorie U20 überlegen denTitel imMehrkampf in derHalle.

Hans Koller

DerBichwilerAndrinHuberbe-
geistert aktuell mit enormen
Fortschritten. Mit 7,32 sec über
60mstieger fulminantmitneu-
er Bestzeit in den Wettkampf.
Diesen Flow nahm er mit, lan-
dete imWeitsprung bei hervor-
ragenden 6,76 m, wuchtete die
Kugel auf 14,63 m und setzte
dem ersten Wettkampftag die
Krone auf mit 1,94 m imHoch-
sprung, gleichkommend mit
einer weiteren persönlichen
Bestleistung.

Mit 8,19 sec über 60mHür-
den schloss er nahtlos an die
LeistungendesVortags an, eine
weitere Bestleistung liess er im
Stabhochsprungmit4,40mfol-
gen.ZumAbschlusswar er über
1000 m in neuer Bestleistung
von2,37minder Schnellste.Mit
5661Punktenverbesserteerden
Schweizer Rekord von Simon
Ehammer um 41 Punkte und
wurde überlegen Schweizer
Meister. Das ist ein Exploit,
derdas grosseLeistungsvermö-

gen des jungen Bichwilers in
Teufner Farben eindrücklich
aufzeigt.

In seinem Sog gelang auch
CédricDeilloneinerfolgreicher
Einstieg indieKategorieU20. In
7,32 sec brillierte er über 60 m
mit neuer Bestzeit. Im Weit-
sprung folgtengute6,54m.Das
Ungemach traf ihn aber im Ku-
gelstossen, in seiner ersten Sai-
son mit der 6-kg-Kugel gelang
ihm kein gültiger Versuch, was
ihn zum Abbruch des Wett-
kampfes bewog.

JeniceKoller aufdem
Prüfstand
Die letztjährigeEM-Teilnehme-
rin Jenice Koller startete im
Mehrkampf erstmals in der Ka-
tegorie U20. Für sie galt es an
diesenTitelkämpfen,Erfahrun-
genzusammeln,umauch indie-
ser Kategorie an die Erfolge der
Vorjahre anschliessen zu kön-
nen.Mit 3159Punktenerreichte
sie ihre hohen Erwartungen
nicht ganz und belegte den
6. Schlussrang. Am meisten

Punktebrachten ihr9,74secüber
60 m Hürden ein. Solid waren
auch ihreWerte indenSprüngen
mit 1,54 m im Hochsprung und
5,29m imWeitsprung.

InRochlitz,Deutschlandbestä-
tigtedieKugelstösserinMiryam
Mazenauer ihre gute Form mit
gleich vier Stössen über 15 m.
Mit guten 15,56 m gewann sie

dieB-Serie undhofft auf einEx-
ploit indennächstenWettkämp-
fen.Am18.Februar kann sie an-
lässlich der Schweizer Meister-
schaften inSt.Gallenbeobachtet
werden.

Formtest fürAmbra
CorciuloundAndrinOttiger
Hinsichtlich der kommenden
Titelkämpfe in den Einzeldiszi-
plinen testete die U16-Athletin
Ambra Corciulo am Techniker-
meeting in Zürich ihre Form. In
ihrer Spezialdisziplin, dem
Hochsprung, überquerte sie die
Latte über 1,54 und belegte
Rang4. Inder aktuellenSchwei-
zer Bestenliste liegt sie aktuell
auf Platz 3. ImKugelstossen ge-
lang es ihr nicht ganz, ihr gros-
ses Potenzial abzurufen. Mit
9,56mbelegte sie in einemstar-
ken Feld Rang 6.

Der U20-Athlet Andrin Ot-
tiger testete seineForminMagg-
lingen. SeinebesteLeistungge-
lang ihm im Hochsprung mit
überquerterneuerBesthöhevon
1,76mund Platz 3.Nicht zu stoppen: Andrin Huber des TV Teufen. Bild: Urs Siegwart


